
 

   

 

Einladung zur Fortbildung: Gewaltschutz im Spannungsfeld von Sorge-, Umgangs- und 
Strafrecht 

Häusliche Gewalt endet nicht zwangsläufig mit der Trennung. In familienrechtlichen Verfahren 

kann sie sich etwa bei der Regelung von Sorge- und Umgangsrechten fortsetzen. Für Fachkräfte 

stellt sich dabei die Herausforderung, Dynamiken zu erkennen, die nicht als offen gewalttätig 

erscheinen, aber dennoch Machtungleichgewichte aufrechterhalten oder verstärken. 

In Zusammenarbeit mit TERRE DES FEMMES – Menschenrechte für die Frau e. V. bieten wir 
Ihnen eine zweitägige Fortbildung an, die in dieser Form bundesweit einzigartig ist: Sie verbindet 

rechtliches Fachwissen mit einem vertieften Verständnis für strukturelle Gewaltmechanismen in 
Trennungsfamilien. Ziel ist es, Fachkräfte in ihrer Rolle zu stärken. Mit Wissen, Reflexionsräumen 

und praxisnahen Werkzeugen für den professionellen Alltag.  

Was diese Fortbildung besonders macht:  

- Kombination aus familienrechtlicher Expertise und Analyse struktureller Gewalt 

- Fallbeispiele und rechtliche Grundlagen direkt aus der Praxis  

- Interaktive Fallarbeit mit Rollenspiel zur Vertiefung  

- Fokus auf traumasensiblen Umgang, Gefährdungseinschätzung und Kindeswohl  

Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte, die im Kontext von Trennung, Kinderschutz und 
Gewaltprävention tätig sind – darunter Mitarbeitende von Beratungsstellen, Frauenhäusern, 

Polizei, Jugendämtern, Justiz, Koordinierungs- und Ombudsstellen sowie aus Trägerstrukturen wie 

AWO, DRK, Paritätischer u. a.  
Termin: 

23. und 24. März 2026 jeweils von 10 bis 16 Uhr 
• im digitalen Raum 

• Kosten 100 € 
• Für Ihre Anmeldung nutzen Sie bitte folgenden 

Link:  https://form.jotform.com/253532125415045 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Der Kinderschutz Heilbronn e.V. 
Lea Bavastro: bavastro@kinderschutzbund-hn.de 

Telefon: 0159 01736517 

https://form.jotform.com/253532125415045
mailto:bavastro@kinderschutzbund-hn.de

